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fchaften), Allegorien in Arabesken gefafst u. a. mehr, alles in einem warmen Gefamt—
ton gefiimmt — und es wird dann eine Ton in Ton gehaltene, mit einem wenig
mitfprechenden, ftilifierten Muf’cer verfehene, oder eine muf’cerlofe Tapete, vielleicht
eine Samttapete in warmem Braunrot oder Pcumpfem Grün oder Blau, am Orte fein.
>>Es möge hier poetifch und malerifch verherrlicht werden, was die Tafel an
materiellem Genuffe bietet<<.

Auch eine Täfelung der gefamten Wandflächen aus Eichenholz oder ausge-
fuchtem Kiefern— oder Tannenholz, die in gleicher Weife aus Holz ausgeführte Decke
in diefe Täfelung eingezogen, if’c geeignet. Die nicht zu dunkle Decke kann durch
Intarfien oder Farbe oder Metallfchmuck (Agraffen etc.) erhöht, in ihrer Erfcheinung
reicher als die Wandtäfelung, die deffenungeachtet auch bereits mäfsig farbig aus-
gefiattet fein könnte, zum Ausdruck kommen. Im Raum aufgeftellte Schrankmöbel,
in erfter Linie das Büffet, könnten mit ihrem Standort gleichfam verwachfen, d. h.
in die Täfelung architektonifch eingefügt werden; dabei ift das Einflellen derfelben
in \Nanclnifchen — und das gleiche gilt auch von den Heizkörpern —— für die
Benutzung eines nur mäfsig breiten Raumes Gets von Wért. Der kräftige Speife—
tifch, der Verlängerungen ermöglicht, nimmt die Mitte des Raumes ein, mit einigen
Stühlen umf°cellt; die gröfsere Zahl Stühle dient zugleich als Wandfchmuck. Man
giebt ihnen bei fchlichtem und feftem Bau nur eine halbhohe Lehne und Leder-
bezug, bei einfachfter Ausftattung Rohrbezug. Ein Anrichtetifch und kleine Servier-
tifche vervollftändigen das Mobiliar, das noch durch ein Wafchfchränkchen mit
Standuhr ergänzt werden kann.

Für die Beleuchtungskörper iii Meffmg am geeignetf’cen, nicht vergoldete Bronze.
Schwere, fchlichte Zugvorhänge mit Uebergardinen fchmücken die Fenfizer;

ein fchwerer Teppich von tiefer Farbe (2. B. tiefrot), der während des Speifens mit
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Speifezimmer.

Matten bedeckt ift, breitet fich unter Tifch und Sitzplätzen aus. Blumen oder Blatt—
pflanzen in wertvollen Kübeln bilden eine angenehme Beigabe am Orte.


